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Gemäss Stadtratsbeschluss vom 6. Februar 2019 (STRB 96/2019) soll die leerstehende Villa 
Hohenbühl für über 2 Millionen Franken zu Büros für die Verwaltungsabteilung der Stadtpolizei 
umgebaut werden. Zudem sollen elf Parkplätze bereitgestellt werden. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
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1. Offenbar besteht ein Bedürfnis, die 50 Mitarbeiter der Verwaltungsabteilungen der 
Stadtpolizei an einem zentralen Ort unterzubringen. Welche Standorte wurden neben 
der Villa Hohenbühl für die zentrale Unterbringung auch noch geprüft? 

2. Aufgrund von welchen Parametern wurde die Villa Hohenbühl als geeigneter Standort 
identifiziert, um die Verwaltungsabteilung der Stadtpolizei unterzubringen? 

3. Inwiefern erachtet es der Stadtrat als zielführend, in einem denkmalgeschützten 
Gebäude, welches sich in einer wunderschönen Parkanlage und an einer ruhigen 
Wohnlage befindet, Büros für die Verwaltungspolizei einzurichten? Was spricht gegen 
eine andere passendere Nutzung im Kulturbereich (z.B. Museum, Musikproberäume) 
oder im Bildungsbereich, bei welcher insbesondere die Parkanlage besser in die 
Nutzung integriert werden kann? 

4. Inwieweit erachtet es der Stadtrat mit Rücksicht auf die in der Gemeindeordnung 
verankerten Ziele der 2000-Watt-Gesellschaft vertretbar, dass für die 
Verwaltungsabteilung der Stadtpolizei, die ohne direkten Publikumsverkehr ihre 
Amtstätigkeit ausüben kann, eine solch grosse Anzahl an Parkplätze bereitgestellt 
wird? Weshalb benötigt die Verwaltungsabteilung der Stadtpolizei, welche ja 
weitgehend ohne direkten Publikumsverkehr ihre Bewilligungs- und Kontrolltätigkeit 
ausüben kann, eine solch grosse Anzahl Parkplätze? Inwieweit lässt sich die 
Erstellung von 11 Parkplätze für städtische Angestellte rechtfertigen, obwohl die Villa 
Hohenbühl mit dem in unmittelbarer Nachbarschaft befindlichen Bahnhof Stadelhofen 
bestens an das ÖV-Netz angeschlossen ist? 
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